
Stadt Abensberg 
Stadtplatz 1 
93326 Abensberg 

Fax 09443 9103 156 

Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung gemäß § 46 Abs. 1 STVO zur 
Bewilligung von Parkerleichterungen für Handwerker / für Soziale Dienste 

Ich/Wir beantrage die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung gemäß § 46 Abs. 1 STVO 

  

  

  

    

    

    

Begründung des Antrags 

    

    

Mir ist bekannt, dass unrichtige Angaben die Entziehung des Parkausweises zur Folge haben. 
Missbräuliches Parken kann als Ordnungswidrigkeit verfolgt werden. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass es sich hierbei um keine Dauerparkerlaubnis (z.B. 
ständiges Parken vor Geschäft, Praxis, Büro usw.) handelt. 

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers 

Name, Vorname, Firma des Fahrzeughalters 

Genaue Bezeichnung des Unternehmens 

Sitz des Unternehmens – Straße, Hausnummer, PLZ, Ort 

Fahrzeugart – PKW, Kombi, usw. Amtliches Kennzeichen 

Fahrzeugart – PKW, Kombi, usw. Amtliches Kennzeichen 

Fahrzeugart – PKW, Kombi, usw. Amtliches Kennzeichen 

Die Parkerleichterung wird beantragt ab 
Datum 

Die Parkerleichterung wird beantragt bis 
Datum 

□   

Ich bin Handwerker/Wir sind ein Handwerksbetrieb und zur Erfüllung meiner/unserer Aufgaben 

 zwingend auf die Benutzung eines Kraftfahrzeugs am Einsatzort angewiesen. 
□   

In bin/wir sind im Sozialen Dienst tätig und zur Betreuung hilfs- und pflegebedürftiger Menschen 

 zwingend auf ein Kraftfahrzeug angewiesen, das am Einsatzort abgestellt werden muss. 
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